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Verordnung zur arbeitsmedizinischen  
Vorsorge (ArbMedVV)
Anhang Teil 3: Tätigkeiten mit physikalischen Einwirkungen

(1)	 Pflichtuntersuchungen bei:
4.	 Tätigkeiten mit Exposition durch Vibrationen,  
	 wenn die Expositionsgrenzwerte erreicht oder überschritten werden:
	 a)	 A(8) = 5 m/s2 für Tätigkeiten mit Hand-Arm-Vibrationen oder
	 b)	 A(8) = 1,15 m/s2 in X- und Y-Richtung und A(8) = 0,8 m/s2 in  
		  Z-Richtung für Tätigkeiten mit Ganzkörper-Vibrationen 

(2)	 Angebotsuntersuchungen bei:
2.	 Tätigkeiten mit Exposition durch Vibrationen, 
	 wenn die Auslösewerte überschritten werden:
	 a)	 A(8) = 2,5 m/s2 für Tätigkeiten mit Hand-Arm-Vibrationen oder
	 b)	 A(8) = 0,5 m/s2 für Tätigkeiten mit Ganzkörper-Vibrationen 
		

Anamnese 1 „Eigene Angaben zu Muskel-Skelett-Erkrankungen“ (Auszug)

G 46 – Ärztliche Anamnese für  
Hand-Arm-Vibrationsbelastungen 

Auszug

1.	 Haben Sie in den letzten 12 Monaten bemerkt, dass Sie in den Fingern ein taubes Gefühl hatten oder dass  
	 die Finger weiß wurden und wie abgestorben waren?

Nie Mehrmals  
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	 Falls Veränderungen bemerkt wurden

2.	 Welche Finger sind von diesem Taubheitsgefühl oder von diesem Weißwerden betroffen und wie weit reicht  
	 die Veränderung (bitte genau markieren)?
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Technische Regel zur LärmVibrationsArbSchV
TRLV Vibrationen (www.baua.de/trlv)

LärmVibrationsArbSchV – Ampelmodell
Hand-Arm-Vibrationen (GKV separat)

Bei Feststellung  
Sofortmaßnahmen

Arbeitsmedizinische  
Pflichtuntersuchungen G 46 *)

Programm technischer/ 
organistorischer Maßnahmen

Unterrichtung und Unter- 
weisung der Arbeitnehmer

Allg. arbeitsmed. Beratung

Angebot arbeitsmed.  
Vorsorgeuntersuchungen *)

Stand der Technik  
und mittelbare  

Gefährdungen beachten

Etwa bei:

•	 Aufbruchhämmern
•	 Elektro- und Niethämmern
•	 Steinbohrern
•	 Stampfern und Rammen
•	 größeren Schlagschraubern
•	 Schlagbohrmaschinen
•	 Naglern
•	 Anklopfmaschinen
•	 Gussputz- und Grobschleif- 
	 geräten

Expositionszeit 
berücksichtigen!

*) ArbMedVV Anhang Teil 3

Ergänzende Materialien zum Grundsatz G 46 – www.dguv.de | Webcode: d17569
•	 Mehrstufendiagnostik (Grifka, Peters; Grifka, Linhardt, Liebers, BAuA, S 62)
•	 fokus – Funktionsdiagnostik des Muskel-Skelettsystems (Spallek, Kuhn)

Weitere Fachinformationen:  
www.bg-vibrationen.de

Arbeitsmedizinische Vorsorge 
Hand-Arm-Vibrationen und Ganzkörper-Vibrationen 
(Handlungsanleitung – Teil 2 der BGI/ GUV-I 504-46)

Arbeitsmedizinische Vorsorge bei Vibrationsbelastungen  
– ArbMedVV, TRLV Vibrationen, Grundsatz G 46 –

Ablauf und Beurteilungsschema  
der Basisuntersuchung nach G 46
(A)	 Anamnese
(B)	 Klinische Untersuchung

(A)	 auffällig

(B)	 auffällig

Keine gesundheitlichen 
Bedenken

Ergänzungsuntersuchung  
erforderlich

Beratung

inkl. ärztliche Beurteilung 
und individuelle Beratung

nein

nein

ja

ja


